
 

Rückführung  
Reinkarnation – habe ich auch 
schon einmal gelebt? 

 
24.08.2009 - 18:56 UHR 
Von ATTILA ALBERT 

Habe ich auch schon einmal gelebt? Millionen Deutsche fragen sich das am 
Sonntagabend – nachdem sie die RTL-Sendung „Mein erstes Leben – Mich hat 
es schon einmal gegeben“ mit Moderatorin Katja Burkard (44) gesehen hatten.  

Die bekannte Rückführungstherapeutin Ursula Demarmels (52), Expertin in der 
Sendung, beantwortet die wichtigsten Fragen. 

 

 

Moderatorin Katja Burkard (re.) mit Rückführungstherapeutin Ursula Demarmels 



• Was passiert bei einer Rückführung? 

„Der Klient geht in Trance zurück in eines seiner früheren Leben. In diesem Zustand 
werden in der Seele uralte Bilder und gespeicherte Erinnerungen wach – so als 
würde man alles noch einmal erleben.“ 

• Gibt es wissenschaftliche Beweise für frühere Leben? 

„Nein, aber die Erfahrung spricht dafür. Nach einer Rückführung erinnern sich 
Menschen oft an erstaunliche Details, die sie vorher nicht kennen konnten. Etwa an 
Orte, an denen sie vorher noch nie gewesen sind.“ 

• Hat jeder Mensch schon einmal gelebt? 

„Die meisten nicht nur einmal, sondern häufiger. Allerdings sind nicht alle 
Erinnerungen sofort gleich gut zugänglich.“ 

• Ist die Zahl der vorherigen Leben begrenzt? 

„Nein, die Zahl ist bei jedem unterschiedlich. Es können Hunderte sein. Manche 
Menschen werden in großen Abständen (mehrere Jahrhunderte) wiedergeboren, 
andere dreimal innerhalb von 100 Jahren. Aber alle so lange, bis ihre Aufgabe auf 
der Erde erfüllt ist.“ 

• Bedeutet ein Déjà-vu, dass ich schon mal gelebt habe? 

„Ja, das kann ein wichtiges Zeichen sein. Genauso wie Träume, bei denen Ihnen 
bestimmte Orte oder Situationen ganz merkwürdig vertraut vorkommen.“ 

• Kann ich früher ein Tier oder eine Pflanze gewesen sein? 

„Nein. Nach meiner Erfahrung bleiben wir immer Menschen. Tiere können auch 
wiedergeboren werden. Sie haben aber ihre eigenen Zyklen.“ 

• Was lerne ich aus einer Rückführung? 

„1. Keiner muss Angst haben vor dem Tod, das Ende ist ein neuer Anfang. 2. Was 
man aussendet, bekommt man zurück. Wenn nicht in diesem Leben, dann im 
nächsten. Insgesamt geht es in diesem Prozess darum zu lernen, unsere 
Seelenqualitäten (Güte, Liebe, Mitgefühl) zu lernen und zu leben."  

Die Sendung wird am 29. August wiederholt (17.45 Uhr, RTL) 

• Buch-Tipp: „Wer war ich im Vorleben?“ (192 S., 16,95 Euro), Südwest Verlag 

 

http://www.bild.de/BILD/news/mystery-themen/2009/08/reinkarnation/rueckfuehrung-
in-fruehere-leben.html##  

 


